
Gemeinderatsmitglieder wollen keinen eigenen Sparbeitrag leisten 

Anderen Wasser predigen und selber Wein trinken, so charakterisiert der Vorsitzende der Grünen-

Fraktion, Roland Walter, das Verhalten der Mehrheit im Rastatter Gemeinderat. Die amtierenden 

Gemeinderätinnen und –räte sollten einen persönlichen Beitrag zu den bitter notwendigen 

Einsparungen im städtischen Haushalt leisten. Das war der Gedanke des Antrags der Grünen-

Fraktion. 

Dieser Idee sind nur 9 Mitgliederdes Gemeinderats und die Oberbürgermeisterin gefolgt. Alle 

anderen wollen lieber, dass das Sparen zu Lasten anderer geht. Was besonders beschämend für 

diesen Teil des Gremiums war: Kein einziges Mitglieder der Verweigererfraktionen hat nur mit einem 

Wort sein Abstimmungsverhalten begründet. Scheinbar haben sie sich so sehr dafür vor sich selbst 

geschämt. Vorbilder sehen anders aus! 

 


